
 
 

Perasperaadastra und ihre Sanierungszucht 
 
Wir könnten nicht über bald 50 Jahre Doggenzucht und über 15 Generationen 
selbstgezüchtete Deutsche Doggen schreiben, wenn wir unsere Zuchtlinie nicht 
immer wieder mit "Blutauffrischungen" resp. Sanierungskreuzungen weiterentwickelt 
hätten. Damit wurde und wird die genetische Vielfältigkeit im Sinne der Gesundheit, 
der Vitalität und des stabilen Wesens erhalten. 
Namhafte Biologen, Genetiker und Kynologen wie Prof. Dr. Wachtel, Dr. Binder, 
Prof. Dr. Leeb, Dr. Räber und Prof. Dr. Sommerfeld u.v.m. empfehlen diese 
Zuchtform schon länger. Mit einigen war und bin ich im ständigen Austausch, man 
hört ja auch nie auf zu lernen. 
Unser Zuchtziel war und ist immer das gleiche: Eine gesunde, wesensfeste und 
möglichst langlebige Deutsche Dogge zu züchten. Sie sollte von eleganter, 
muskulöser Erscheinung sein, einen fein gemeisselten Kopf haben, mit deutlichem 
aber nicht übertriebenem Stirnabsatz, korrekt und gesund geformten Augen, mit 
kantiger aber knapper Belefzung, der Nasenrücken eher breit und der Oberkopf eher 
schmal, flach und parallel zum Nasenrücken verlaufend. Einen unbedingt trockenen 
und geschwungenen Hals zeigen, einen festen geraden Rücken aufweisen, gut 
proportionierte Brustpartien haben, eine schön aufgezogene Bauchlinie präsentieren 
und auf massvoll gewinkelten und geraden Läufen stehen. Die Bewegung muss 
fliessend und frei sein. Das Wesen freundlich, stabil, anhänglich und ruhig. Sie sollte 
sich stressfrei und problemlos sozialisieren lassen. Die Farbe möglichst pigmentvoll, 
das heisst für mich in schwarz. Auch rein optisch steht für mich Schwarz bei einer 
Deutschen Dogge an erster Stelle. 
                                                 
  
 
 
 
 
 
 

 
 

Gewünschtes Zuchtziel X-Sally Wasa Perasperaadastra, schwarz, 
mehrmals erste Preise im In- und Ausland. 

 
Als wir uns vor fünfzig Jahren dazu entschlossen haben Deutsche Doggen zu 
züchten und eine eigene Zuchtkolonie aufzubauen war ich erstaunt, wie eng die 
Doggen in ihren getrennt gezüchteten Farbschlägen (gelb-gestromt, gefleckt-
schwarz und blau) miteinander verwandt waren. Unsere damalige erste blaue 
Hündin Fortuna war total ingezüchtet und für die Zucht ungeeignet.  
Bald war für uns klar, dass wir unsere Blauzucht von Beginn weg genetisch öffnen 
mussten und so führten wir schwarze Doggen in unsere Blauzucht ein.  
Aus einer dieser Verbindungen entstammte unser schwarzer Stammrüde Kingo 
Perasperaadastra. Auf ihn und seinen Sohn Zorro Perasperaadastra, schwarz, 
bauten wir unsere Zucht auf und alle unsere Doggen gehen auf diese zwei 
wunderbaren Rüden zurück (siehe Website bei "unsere Stammhunde"). 



Bei der Auswahl der "Sanierungshunde" ist nicht nur die genetische Auffrischung 
das Kriterium sondern auch das gewünschte Erscheinungsbild, das Wesen und eine 
gute Langlebigkeit der Vorfahren. 
Wir führten unsere Blauzucht immer gezielter in eine Schwarzzucht. Einerseits weil 
die Auswahl an guten Hunden grösser war und andererseits unsere Zucht für  
schwarze Doggen immer bekannter wurde.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zorro Perasperaadastra              Verdi Perasperaadastra 
Internationaler Champion             Europasieger, Multichampion 

 
Um die genetische Variabilität weiter aufrecht zu erhalten ergänzten wir unsere 
schwarze Linie mit gefleckten Doggen. Vornehmlich aus der Zuchtstätte von der 
Porta Romana, die für ihre langlebigen Doggen bekannt ist. Für unsere Weiterzucht 
behielten wir ausnahmslos schwarze Hündinnen.  
Ein fortschrittliches Zuchtreglement des SCDD ermöglicht seit einigen Jahren die 
Verpaarung von schwarzen mit dem gelb-gestromten Farbschlag. Hier bot sich für 
uns damit die Möglichkeit einerseits unsere Zuchtlinie weiter zu entwickeln und 
andererseits gelb-gestromte Doggen mit "neuen" Blutlinien zu ergänzen. Seit vielen 
Jahren beobachte ich mit grossem Interesse die Zuchten in Nordeuropa und in den 
USA. Oft sind die Züchter dem Standard treuer geblieben und ihre Zuchten gehen 
mehrheitlich in direkter Linie auf die Siegerhunde der dreissiger Jahre des letzten 
Jahrhunderts zurück (die von der Saalburg und Lohe Land Doggen aus dieser Zeit 
standen Pate für den Standard in Deutschland und es wird noch heute oft von der 
damaligen "Hochzucht" geschwärmt). In vielen Teilen Europas haben sich die 
Deutschen Doggen immer mehr zu übertypischen, viel Haut zeigenden und  zu 
schweren Hunden verändert. 
Für die Sanierungszucht der letzten Jahre mit gelb-gestromt haben wir für unsere 
schwarzen Hündinnen drei auserkorene Rüden verwendet: 

1. Samson Margenis, gestromt, Schweizer Sieger, nach Multichampion 
Heraklis Nuo Grazuciu, gestromt, aus Multichampion Era Margenis, gefleckt 
und gelb-gestromt Trägerin. Samson hatte viele alte und sehr alte Vorfahren, 
er und seine Eltern verkörperten in hohem Masse den von uns gewünschten 
Typus und er hatte ein wunderbares Wesen. Samson war in unserem Besitz 
und wir vermissen ihn sehr. Samson entstammte einer bewilligten 
Sanierungs-kreuzung in Litauen und aus der Idee seiner Züchterin Ausra 
Baksyte, zwei der besten und schönsten Doggen ihrer Zeit zu verpaaren. 
 



 
 
 
 
 

 
                                        
                                     Samson Margenis, Schweizer Sieger 

 
2. Ben Espera vom Wasaland, gelb, Schweizer Sieger, nach Samson 

Margenis, gestromt, aus Multichampion Love Danes Cute Polar Queen, gelb, 
Stammhündin der Wasalandzucht von Frau Petra Blaser und Tochter von 
Diplomatics Ian Flemming. Die gelbe Diplomaticslinie aus Schweden in 
unsere Zucht zu integrieren war immer ein gewünschtes Ziel. Ben ist ein ganz 
toller Rüde mit sehr freundlichem Wesen und in unserem Besitz. 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

          Ben Espera vom Wasland 
                               Schweizer Sieger 

 
3. Captain America vom Wasaland, gelb, Internationaler Champion, nach USA 

Champion Maitaus No Bones About it Paesen, gelb, aus Love Danes Cute 
Polar Queen, gelb. Wenn man Captains Grossvater Maitaus Never Better, 
gelb, betrachtet und seine weitere Abstammung, so war dieser Rüde für 
unsere Zucht ein Muss und ein grosser Glücksfall. Einen Rüden von dieser  
Qualität und Abstammung, wie Captain sie aufweist, begegnet man in einem 
Züchterleben nicht sehr oft. Captain America ist im Besitz seiner Züchterin 
Petra Blaser. 

 

 
 
                                      
 
 
 
 
 
 
                                     Captain America vom Wasaland 
                                     Internationaler Champion 
 



Der Zuchteinsatz war wie folgt: 
Am 18.1.2011 bekam unsere Venera Margenis, rein schwarz, nach Samson 
Margenis, gestromt den U-Wurf mit acht schwarzen Welpen: 
Uros (heute Vater von zwei Würfen, darunter A-Wurf Perasperaadstra), Uno, Ulf, 
Una (Mutter von X-Wurf -Perasperaadstra), Uma, Ulla, Umbra (Mutter von Z-Wurf 
Perasperaadastra) und Upsa. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                
 

Uros Perasperaadastra                                     Una Perasperaadastra 

 
Am 2.6.2013 bekam unsere Ronja Perasperaadastra, rein schwarz, nach Ben 
Espera vom Wasaland, rein gelb, den W-Wurf mit vier schwarzen Rüden: 
Wallace, Willy Wonka, Winnetou, Wim Wenders. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wallace Perasperaadastra                                          Wim Wenders Perasperaadastra 

 
 
 
 
 
 
 



Am 27.1.2015 bekam Una-Wilma Perasperaadastra, schwarz und gelb-gestromt 
Trägerin, nach Captain America vom Wasaland rein gelb, sieben schwarze und zwei 
gestromte Welpen: 
Xenox, Xeni, Xavier-James, Xarat, Xanto, Xelana, Xenia-Avia, X-Sally, X-Khaleesi. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Xelana Perasperaadastra                                 Xenox Perasperaadastra 
Russlandsiegerin 

 
Am 19.2.2015 bekam Ronja Perasperaadastra, rein schwarz, nach Ben Espera vom 
Wasaland, rein gelb, sechs schwarze Welpen: 
Yanko, Yukon, Yrma, Yuma, Yava, Yoga. 
 
         

          

 
       
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 Yoga Perasperaadastra                               Yanko Perasperaadastra 

 
Am 27.10.2015 bekam Umbra Perasperaadastra, schwarz und gelb-gestromt 
Trägerin, nach Captain America vom Wasaland vier schwarze und vier gestromte 
Welpen: 
Zulu, Zino, Zeus, Zengo, Zoe, Zara, Zofia Eringa, Zita. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zofia Eringa Perasperaadastra                          
Retro-Typus mit «Blutanschluss» der      Zara Perasperaadastra 
Eltern in den dreissiger Jahren 

 
 
 
Am 5.5.2016 bekam unsere Dora Peraspera vom Wasaland (nach Multichampion 
Saphier Perasperaadastra, schwarz und gelb-gestromt Träger, aus Schweizer 
Siegerin Bolivia vom Wasaland, gestromt), Schweizer Siegerin, schwarz und gelb-
gestromt Trägerin, im Sinne einer Konsolidierung der Sanierungszucht und 
Linienzucht auf Era Margenis, nach Uros Perasperaadastra, vier schwarze und vier 
gestromte Welpen: 
Amos, Alwin, Arvo, Alfred, Askan, Anastasia-Freya, Annabelle, Astra. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
Askan Perasperaadastra                                                               Alwin Perasperaadastra 



Am 8.2.2017 bekam unsere Umbra Perasperaadastra schwarz und gelb-gestromt 
Trägerin nach dem rein schwarzen Unisono von der  Porta Romana neun schwarze 
Welpen: Ben-Merlin, Brutus, Balu, Blade, Butch, Baddy,  Basko, Belle, Baghira.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Butch Perasperaadastra                                                    Baghira Perasperaadastra 

 
 
Aus diesen Sanierungsabstammungen der Perasperaadastra-Zuchtlinie bekamen 
wir Stand Juli bis anhin 2017 Total 52 Welpen.  
Einer verstarb leider an Darmverschluss, einer an einer Lungenentzündung und eine 
an Krebs. 49 Nachkommen erfreuen sich nach letztem Informationsstand gesund 
und vital ihres Lebens. Wir haben von den "Sanierungs-Besitzern" fortwährend 
positives Feedback erhalten, vor allem auch was das Wesen der Hunde betrifft. 
Einige wurden bereits sehr erfolgreich ausgestellt (ist für uns nicht prioritär) und 
angekört. Der einheitliche und gewünschte Typus, sowie das stabile und gut soziali-
sierbare Wesen freut uns besonders.  
 

 
 
 
 
 
 
 
      

Zofia Perasperaadastra                             XSally Wasa Perasperaadastra    

 
       
                                                       Xavier-James Perasperaadastra 



 

Unser weiteres Zuchtprogramm (wir beabsichtigen voraussichtlich im Jahre 2020 
nach 50 Jahren Zucht und über 80 Würfen die Perasperaadastra-Linie zu beenden) 
sieht wie folgt aus: 

• Dora Peraspera vom Wasaland schwarz und gelb-gestromt Trägerin haben 
wir am 4.6.2017 mit Uros Perasperaadastra schwarz und gelb-gestromt 
Träger belegt. So hoffen wir am 5.September 2017 unseren vierten C-Wurf zu 
bekommen. Der zu erwartende 79. Wurf ist eine Konsolidierung auf die 
Sanierungszucht mit Samson Margenis, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Uros Perasperaadastra                            Dora Peraspera vom Wasaland
          

 

• Xelana Perasperaadastra, schwarz und gelb-gestromt Trägerin würden wir 
gerne 2018 mit Multichampion Verdi Perasperaadastra, rein schwarz, 
belegen. Dies ist dann der vierte D-Wurf, unser 80. Wurf und die 
16.Generation selbstgezüchteter Zuchtlinie. Alle Welpen werden die 
gewünschte Farbe schwarz haben. In der Ahnentafel befindet sich über 80 
Mal der Name Perasperaadastra. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verdi Perasperaadastra                         Xelana Perasperaadastra 



• Dora Peraspera vom Wasaland, schwarz und gestromt Trägerin 2019 gerne 
mit dem Xeno Perasperaadastra schwarz und gelb-gestromt Träger.  Es wäre 
der vierte F-Wurf, die 16. Generation und dann der dritte und letzte Wurf von 
Dora. U.a. eine Linienzucht auf den gestromten Samson Margenis.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Xanto Perasperaadastra                                                              Dora Peraspera vom Wasaland
      

 
 

• Xelana Perasperaadsstra schwarz und gelb-gestromt Trägerin im Jahr  2020 
gerne  mit einem B-Rüde Perasperaadastra schwarz ev. gestromt Träger. 
Das wäre eine Konsolidierung auf den U-Wurf-Sanierungszucht 
Perasperaadastra und der vierte G- und der 82.-Wurf Perasperaadastera. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                 
Balu Perasperaadasta                                                     Xelana Perasperaadastra 



 

Planung ist das eine, die Realität oft etwas anderes. So haben wir bei der 
Zuchtplanung auch immer ein Plan B bereit. Das Kriterium der Zuchtauswahl bleibt 
aber immer das gleiche: Wesensfest, gesund, aus langlebiger Abstammung 
kommend, dem Perasperaadastra-Typus nahekommend oder abstammend.  
Wie immer platzieren wir fast alle Welpen an sogenannt private Plätze und nur 
einige wenige werden an ausgewählte Liebhaber platziert, die je nach Eignung, ihre 
Dogge zur Weiterzucht einsetzen. Somit dürfte unsere Zuchtlinie auch in Zukunft 
weiterleben. 
Was die Zukunft wirklich bringt wissen wir nicht und doch ist es meine Art positiv 
nach vorne zu blicken und weiterhin mit viel Freude und Liebe für die Deutsche 
Dogge da zu sein. 
Ein Buch über 50 Jahre Deutsche Doggen Perasperaadastra ist in Planung und soll 
im Jahr 2020 erscheinen. 
 
Michael Neugel, Niedergösgen im Juli 2017 
  
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.doggen-neugel.ch 


